
1

Stadtratsfraktion
Bündnis 90/Die Grünen

Rathausplatz 2
90317 Nürnberg
Tel. 0911 / 231 5091
Fax 0911 / 231 2930
gruene@stadt.nuernberg.de
www.gruene-stadtratsfraktion.de

Wählergemeinschaft Die Guten
Stadtrat Stephan Grosse-Grollmann

Frankenstr. 200
90461 Nürnberg

Tel./Fax 0911 / 4334961
info@die-guten.de
www.die-guten.de

Herrn
Oberbürgermeister
Dr. Ulrich Maly
Rathaus
90303 Nürnberg

10.07.2007

Ausstieg aus der Delfinhaltung und kein Bau der Lagune
Antrag für die Stadtratssitzung am 18.07.2007

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

die Delfinhaltung und der geplante Bau der Lagune sind in der Bevölkerung
umstritten. Das hat sich nach den neuesten Todesfällen bei Delfinkälbern und der
Kostenexplosion bei der Lagune verstärkt. Viele Tierschutzorganisationen lehnen die
Delfinhaltung und die Lagune ab. In den vergangenen 15 Jahren wurden in
Deutschland von neun bestehenden Delfinarien fünf geschlossen.

Der Stadtrat hat zwar 2005 den Bau der Lagune beschlossen, aber folgende
Argumente sprechen dafür, diese Entscheidung zu korrigieren und die Delfinhaltung
im Nürnberger Tiergarten zu beenden:

1. Die Kosten bei der Lagune sind von bisher 10,3 auf 17 Millionen Euro gestiegen.
Die Finanzierung ist noch völlig offen. Das zeigt auch der Sachstandsbericht im
Kulturausschuss am 13.07.2007. Sofern die 17 Millionen überhaupt finanziert
werden können, wird dies das Budget des Tiergartens auf Jahre belasten und auf
Kosten von überfälligen Investitionen im Tiergarten (Vogelgehege, Flusspferde
usw.) gehen.

2. Die Nachzucht zur Selbsterhaltung der Population funktioniert nicht. Da Wildfänge
durch Stadtratsbeschluss ausgeschlossen sind, wird die Population in Nürnberg
aussterben.
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3. Weder im Delfinarium noch in der Lagune können Delfine unter einigermaßen
natürlichen und damit artgerechten Bedingungen leben. Die Lagune wird zwar
mehr Platz bieten als bisher, aber statt jetzt acht Tieren im Delfinarium sollen in
der Lagune künftig 12 bis 14 Delfine leben und sich den Platz mit Robben und
Seelöwen teilen.

4. Die Delfintherapie ist im Konzept der Lagune ein wesentlicher Baustein. Bisher
gibt es allerdings keinen Beweis dafür, dass die Delfintherapie wirksamer als die
Therapie mit Haustieren ist. Eine Anfrage von Bündnis 90/die Grünen im
Bundestag zeigt, dass die Krankenkassen die Delfintherapie nicht finanzieren.

Antrag zur Behandlung im Stadtrat am 18.07.2007:

1. Die Lagune wird nicht gebaut.

2. Die Delfinhaltung im Nürnberger Tiergarten wird mittelfristig beendet. Die Zucht
wird eingestellt. Da eine Auswilderung der im Delfinarium lebenden acht Tümmler
nicht möglich ist, werden vier bis fünf der jüngeren Tiere an Einrichtungen mit
besseren Haltungsbedingungen (Zugang zum Meer) abgegeben. Die
verbleibenden älteren, schon länger in Nürnberg lebenden Tiere verbringen ihren
Lebensabend im Delfinarium.

3. Der Nürnberger Tiergarten nimmt Kontakt auf mit Einrichtungen, die in der
Vergangenheit Delfinarien betrieben haben und berichtet über die Gründe und die
Wege zur Beendigung der Haltung von Delfinen in diesen Einrichtungen.

Mit freundlichen Grüßen

Christine Seer
Stellvertr. Fraktionsvorsitzende

Stephan Grosse-Grollmann
Stadtrat


